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SEKTION BERN

Neue Website 
und Auftritt auf 
Facebook
Seit dem 1. Januar 2018 haben wir eine 
neue Website (vsao-bern.ch) und sind auf 
Facebook präsent. Bei der Erstellung des 
neuen Auftritts haben wir achtgegeben, 
dass unsere Mitglieder mit wenig Aufwand 
einerseits zu den für sie relevanten Infor-
mationen gelangen und sich andererseits 
rasch ein Bild über die Tätigkeit und die 
Dienstleistungen unseres Verbandes ma-

chen können. Es ist uns wichtig, sämtliche 
Mitglieder zu erreichen und ihre Bedürf-
nisse abdecken zu können.
Die Videoclips sind weiterhin auf Youtube 
zu finden und vermitteln auf unterhalt-
same Art und Weise Informationen zu 
wichtigen arbeitsrechtlichen Fragestellun-
gen. Reinschauen lohnt sich auch hier.
Wir freuen uns über Rückmeldungen zu 
unserem neuen Auftritt, nehmen auch 
gerne Kritik und Änderungsvorschläge 
entgegen und können eine gute Verbrei-
tung erreichen, wenn Ihr uns auf Face-
book besucht!

Lohnverhand-
lungen
Im Verlauf des Februars 2018 werden auf 
unserer Website die Ergebnisse der Lohn-

verhandlungen 2018 publiziert. Es ist zu 
erwarten, dass die Verhandlungen auf-
grund der wirtschaftlichen Situation der 
Kliniken und Spitäler schwierig werden. 
Wir sind bestrebt, dass wir zusammen mit 
unseren Sozialpartnern ein gutes Ergeb-
nis erzielen, welches die Arbeit des Perso-
nals ausreichend wertschätzt. ■

Janine Junker, Geschäftsführerin 
VSAO Sektion Bern

 

 

 

 

 

Save the date – Mit-
gliederversammlung 
2018
Die ordentliche Mitgliederversamm-
lung 2018 findet am Donnerstag, 26. 
April 2018, um 19 Uhr im Restaurant 
Tramdepot in Bern statt.

SEKTION GRAUBÜNDEN

Rückblick und 
Ausblick

2017 war für die Sektion Graubünden ein 
spannendes und ereignisreiches Jahr.
Betreffend Bekanntheit und Kontakt zu 
unseren Mitgliedern konnten wir einiges 
erreichen. Anfang 2017 hatten wir die Spi-
täler Samedan und Ilanz besucht und 
unseren Verband vorgestellt. Ende Jahr 
schlossen wir noch Besuche in Davos und 
Scuol an. Dadurch ergaben sich viele gute 
Kontakte mit den Assistenz- und Oberärz-
ten, aber auch mit den Kaderärzten der 
Spitäler. Aktuell sind wir mit der Gestal-
tung eines Sektionsflyers beschäftigt, um 

in Zukunft unsere Sektion für die Mitglie-
der im Alltag sichtbarer und greifbarer zu 
machen.

Ein weiterer Erfolg war die Verleihung der 
Spitalrose durch den VSAO-Zentralvor-
stand an die Geschäftsleitung des Kan-
tonsspitals Graubünden für ihr Engage-
ment für gute Arbeitsbedingungen (siehe 
VSAO-Journal Nr. 4/17). Auch dies hat zu 
vielen wertvollen Kontakten und Gesprä-
chen geführt. Wir bleiben natürlich wei-
terhin an der konsequenten Umsetzung 
der Massnahmen dran. Allerdings sind wir 
in unseren Bestrebungen hinsichtlich ei-
nes GAV leider noch nicht weitergekom-
men. Von Seiten Spitälern wird darin kein 
Mehrwert und somit keine Notwendigkeit 
gesehen. 

Leider konnten wir 2017 kein Spitalvertre-
tertreffen organisieren. Wir hoffen, diesen 
Anlass dieses Jahr wieder durchführen zu 
können und freuen uns auf eine zahlrei-
che Teilnahme.

Da ich aus beruflichen Gründen vorü-
bergehend den Kanton Graubünden ver-
lasse, habe ich mich aus dem Vorstand 
zurückgezogen. An der Mitgliederver-
sammlung Ende Januar wurden ein 
neues Präsidium und einige neue Vor-
standmitglieder gewählt. Somit kommt 
wieder frischer Wind in den Vorstand der 
Sektion Graubünden.  ■

Patrizia Kündig,  
ehemalige Präsidentin Sektion 
Graubünden
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